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Nr. 4                Stadt Obernburg a. Main   24. Februar 2011

Dienststunde in Eisenbach 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass ab sofort die Dienststunde in Eisenbach entfällt.
Die gelben Säcke können bei Bedarf im Bauhof der Stadt Obernburg, Im Weidig 21, 
abgeholt werden.

Bitte beachten:
Am Faschingsdienstag, 8.März 2011,

ist das Rathaus ab 12 Uhr geschlossen.

 

Ab sofort wieder Rentensprechtage 
im Rathaus der Stadt Obernburg a.Main
Ab sofort finden wieder Sprechtage zur Beantragung von Renten bzw. Anträge auf Kon-
tenklärung bei der Deutschen Rentenversicherung, für Obernburger und Eisenbacher 
Bürger, bei der Stadt Obernburg a.Main statt.
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Bei diesen Terminen handelt es sich um reine Antragstermine!
Wir empfehlen daher, allen Rentenantragsstellern sich vor Beantragung einer Rente bei 
der Rentenberatungsstelle in Aschaffenburg, Tel. 06021/35200, beraten zu lassen, oder 
einen Termin beim Rentenberatungssprechtag, der mehrmals im Jahr im Sitzungssaal 
des Obernburger Rathauses, stattfindet wahrzunehmen.

Die Beantragungstermine finden jeweils dienstags,
in der Zeit von 10.00 – 14.00 Uhr

im Nebengebäude des Rathauses der Stadt Obernburg a. Main
statt.

Eine vorherige Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich. Diese erfolgt unter Tel.: 
06022/619125 oder im Rathaus Obernburg, Raum E.09, Frau Hofmann.

An alle Eltern der Grundschüler der 1. – 4. Klassen:
Bitte denken Sie daran bei Bedarf die Anmeldung für die Ferienbetreuung Ihres 
Kindes in den Faschingsferien bis spätestens 25.2.2011 in der Schule oder im 
Rathaus abzugeben.

Blumen und Landschaften - 
Rolf Mühre stellt Aquarelle im Rathaus aus
Aquarelle mit Blumen und Landschaften stellt der Maler Rolf Mühre derzeit im Obernbur-
ger Rathaus aus. Der Obernburger Rolf Mühre malt seit 28 Jahren. Ursprünglich hatte er 
den Beruf des Plakat-
malers und Dekorateurs 
erlernt und sich mit Sieb-
druck beschäftigt. Bis-
her hatte der Künstler 
seine Bilder bei Ausstel-
lungen im Hof seines 
Anwesens in der Kaiser-
gasse 2 gezeigt. 

Die Bilder sind noch bis 
Mitte März zu sehen und 
können auch erworben 
werden. Geöffnet ist die 
Ausstellung zu den Öff-
nungszeiten des Rat-
hauses. (Montag bis 
Freitag 8.30 bis 12 Uhr und Donnerstag 14 bis 18 Uhr).

Infos zur Ausstellung bei Rolf Mühre, „Möhrchen-Desing“, Telefon: 06022/1618 oder 
muehre@freenet.de
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Restaurierung der Kreuzigungsgruppe Brückenweg 
(Eisenbacher Straße)
Die Stadt Obernburg beabsichtigt mit Unterstüt-
zung der Fördergemeinschaft zur Erhaltung sa-
kraler Kulturgüter, die Kreuzigungsgruppe an der 
Eisenbacher Straße in Obernburg restaurieren zu 
lassen.

Der Obernburger Stadtpfarrer Matthäus Briccius 
ließ die wertvolle religiöse Anlage aus Buntsand-
stein am Ende der Weinberge im Mai 1669 er-
richten. In der Folgezeit musste die Gruppe 
mehrmals restauriert werden. Unter anderem 
wurde in der Nazizeit der Corpus entwendet und 
später stark beschädigt im Mühlbach gefunden. 
Obernburger Bauernfamilien spendeten Geld für 
einen neuen Christuskörper.

Ein erneutes Restaurieren  ist dringend erforder-
lich, da eine Assistenzfigur (hl. Johannes) im 
vergangenen Jahr von unbekannten Tätern vor-
sätzlich beschädigt wurde und der Corpus wit-
terungsbedingte Zerfallserscheinungen zeigt. Die Restaurierungskosten wurden auf ca. 
5.500 Euro beziffert.

Das Landesamt für Denkmalpflege hat die Zustimmung für die Restauration erteilt und 
der Bezirk Unterfranken einen Zuschuss in Aussicht gestellt, der allerdings nur gewährt 
wird, wenn die Gesamtfinanzierung  gesichert ist.
In Gesprächen mit verschiedenen Obernburger Bürgerinnen und Bürgern wurde deutlich, 
dass ein solch religiöses Symbol erhalten werden sollte.

Wir bitten deshalb um Spenden (Konto Nr. 2070 Raiffeisenbank Großostheim-Obernburg, 
BLZ 796 665 48 oder Konto Nr. 430 000 489 Sparkasse Miltenberg-Obernburg BLZ 796 
500 00, Kennwort: Kreuzigungsgruppe), um die Restaurationskosten abzudecken. Auf 
Wunsch werden Spendenquittungen von der Stadt Obernburg ausgestellt.

Für Ihre Unterstützung bedanken sich im Voraus.

Walter Berninger   Hubert Grütz  Karl Reichert
Erster Bürgermeister  Pfarrer   Sprecher d. Fördergem.

Amtsgericht Aschaffenburg – Vollstreckungsgericht –
Terminbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll versteigert werden am Donnerstag, 17. März 
2011, um 8.30 Uhr im Sitzungssaal 5.103 (1. Obergeschoss) des Amtsgerichts Aschaf-
fenburg (Nebenstelle), Schlossplatz 5, 63739 Aschaffenburg dieses im Grundbuch des 
Amtsgerichts Obernburg von Obernburg Blatt 5627 so beschriebene
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Grundstück:
Gemarkung  Flurstück  Wirtschaftsart und Lage   Größe
Obernburg  5544/534  Dr. Kittel-Weg 2 Wohnhaus,   454 qm
  Nebengebäude, Garten

Grundstück mit einem angebauten, insgesamt zweigeschossigen Einfamilienwohnhaus 
(Baujahr: 1980); Hauptwohnung im Parterre, Einliegerwohnung und Schwimmbad im 
Souterrain. Verkehrswert (§§ 74a, 85a ZVG) des Grundstücks zum Stichtag 25.10.2006: 
325.000,00 Euro.
Die unter Umständen zu leistende Bietsicherheit beträgt generell 10% des Verkehrswerts.
Die vollständige Terminbestimmung ist veröffentlicht im Internet unter: www.zvg-portal.
de.

Landkreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren Landkreis 
auf“ am 2.4.2011; Helfer gesucht!
In diesem Jahr findet die landkreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf“ zum 11. Mal statt. Hierfür benötigen wir wieder Ihre Unterstützung.
Welcher Verein, welche Schulklasse oder auch welche Privatperson hilft mit, am

Samstag, 2.4.2011, 

die Landschaft in Ihrem Gemeindegebiet von hässlichen Abfallablagerungen zu befreien? 
Durch Ihren Einsatz können Sie dazu beitragen, unsere Umwelt lebens- und liebenswert 
zu behalten.

Wenn Sie bereit sind, unsere landkreisweite Flursäuberungsaktion zu unterstützen, mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 16.03.2011 bei Ihrer Gemeindeverwaltung.  Hier erhal-
ten Sie Auskunft darüber, wo in Ihrem Gemeindegebiet eine Flursäuberungsaktion am 
dringlichsten ist.

Sofern Sie als Verein oder Schulklasse unser Flursäuberungsaktion unterstützen möchten, 
bitten wir Sie außerdem uns bzw. Ihrer Gemeindeverwaltung die ungefähre Helferzahl zu 
benennen. 

Wir hoffen, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele freiwillige Helferinnen und Helfer 
melden werden, und so zum Erfolg unserer Gemeinschaftsaktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf“ beitragen. Hierfür bedanken wir uns bereits jetzt bei allen ganz herzlich. 

Selbstverständlich stehen wir für Rückfragen gerne zur Verfügung. Ansprechpartner sind, 
neben den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Ihrer Gemeindeverwaltung, im Landratsamt 
Miltenberg, Herr Fischer, Tel. 09371/501-380 und Frau Heim, Tel. 09371/501-386.
Außerdem können Sie uns über den E-Mail-Kontakt abfallwirtschaft@lra-mil.de erreichen.

Miltenberg,  3.1.2011
Landratsamt Miltenberg
gez. Schwing 
Landrat
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Harmonisches Zusammenleben von Mensch und Hund
Hundehaltung in der Stadt Obernburg a. Main
Liebe Hundefreunde, 
Hunde in Stadt haben es nicht immer leicht. Das Zusammenleben mit den Menschen 
wirft manche Probleme auf. Dies gilt besonders in der Stadtmitte und den Neubaugebie-
ten. Aber auch im Stadtteil Eisenbach kommt es in letzter Zeit immer wieder zu Beschwer-
den. Auch Landwirte haben sich jüngst beklagt, dass Wiesen im Bereich Oberer Neuer 
Weg immer wieder von Hundekot verunreinigt sind und deshalb Gras und Heu nur noch 
bedingt verwendet werden können.

Oftmals kommt es zu Konfrontationen zwischen Hundehaltern und anderen Bürgern. Die 
Ursachen sind unterschiedlich: Was dem einen ein natürliches Bedürfnis seines treuen 
Vierbeiners, gerät dem anderen häufig zum Ärgernis. Derartige Spannungen brauchen 
nach Auffassung des Ordnungsamtes nicht zu sein. Auch die Stadt Obernburg bietet 
genügend Raum für Hunde. Man muss nur einige Spielregeln beachten, damit das Zu-
sammenleben zwischen Menschen und Hunden funktioniert. Wir wollen Sie hier auf die 
wichtigsten Vorschriften hinsichtlich der Hundehaltung hinweisen. 

In den Grün- und Erholungsanlagen und in der Mainanlage ist es untersagt, Hunde frei 

 

März     

Mi. 02.03. bis 03.03. BRK Lehrsaal Obernburg Erste Hilfe Grundlehrgang Bayer. Rotes Kreuz 

Fr. 04.03. 17 Uhr Anglerheim Fischtag Angelsportverein 

Sa. 05.03.  BRK Lehrsaal Obernburg Lebensrettende Sofortmaßnahmen (9UE) Bayer. Rotes Kreuz 

So. 06.03.  10 km Aschaffenburger Parks und Pompeijanum WF: Pfeifer Spessartbund e.V. Obernburg 

Mo. 07.03. 20.11 Uhr Stadthalle Obernburg Rosenmontagsball Musikverein Obernburg 

Di. 08.03. 14.32 Uhr Sportheim Eisenbach Faschingskehraus TSV Olympia Eisenbach 

Fr.  11.03. 20 Uhr Altes Rathaus Eisenbach Jahreshauptversammlung  Gem. Chor "Lyra" 

Sa. 12.03. 20 Uhr Kleinkunstbühne Heinz Gröning AK Kul-Tour 

Sa. 12.03. bis 13.03. BRK Lehrsaal Obernburg Erste Hilfe Grundlehrgang  Bayer. Rotes Kreuz 

Di. 15.03. 19 Uhr Gasthaus "Karpfen" Tausch- und Infoabend Briefmarkentauschring Obernburg 

Di. 15.03. 19.30 Uhr Sportheim Eisenbach Ortshauptversammlung CSU Eisenbach 

Mi. 16.03.  8 km Rück - Eschau ( Löwen ) WF: Hepp Spessartbund e.V. Obernburg 

Fr.  18.03.  Gasthof "Zum Karpfen" Mitgliederversammlung Heimat- und Verkehrsverein Obernburg 

Fr.  18.03. 19.30 Uhr Clubraum  Jahreshauptversammlung Sängerbund 

Fr.  18.03. 20 Uhr Kleinkunstbühne Claus von Wagner AK Kul-Tour 

Sa. 19.03. 19 Uhr Apfelweinlaube Jahreshauptversammlung Obst- und Gartenbauverein 

So. 20.03. 17 Uhr Altes Rathaus Eisenbach Jahreshauptversammlung/Neuwahlen Heimat- und Verkehrsverein Eisenbach 

So. 20.03.  11 km Wanderung in der Eschauer Flur WF: Englert Spessartbund e.V. Obernburg 

      

So. 20.03. 19 Uhr Kleinkunstbühne Bernd Regenauer AK Kul-Tour 

Di. 22.03. 19.30 Uhr Pia fidelis Vortrag "Jesus aus jüdischer Sicht" Pfarrei St. Peter und Paul  

Mi. 23.03. 19.30 Uhr Neustädter Hof Jahreshauptversammlung Reit- und Fahrverein  

Mi. 23.03.  BRK Lehrsaal Obernburg Erste Hilfe Training Bayer. Rotes Kreuz 

So. 20.03. 14.30 Uhr Sport und Kulturhalle Eisenbach Kulturnachmittag Bund der Vertriebenen 

Fr. 25.03. 19.30 Uhr Clubraum Jahreshauptversammlung Musikverein Eisenbach 

Sa. 26.03. 20 Uhr Kleinkunstbühne Florian Kopp AK Kul-Tour 

Sa. 26.03. 18 Uhr Stadthalle Obernburg Frühlingskonzert Musikschule Obernburg e.V. 

Sa. 26.03. 20 Uhr Gasthaus "Zum Ochsen" Mitgliederversammlung Musikverein Obernburg e.V. 

Sa. 26.03.  Kultur- und Sporthalle Eisenbach Frauenkleiderbasar Missionsverein Eisenbach 

Sa. 26.03. 19.30 Uhr Naturfreundehaus Eisenbach Jahreshauptversammlung Naturfreunde 

So. 27.03.  Kulturwanderweg Obernburg 2 Wanderung Heimat- und Verkehrsverein Obernburg 
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umherlaufen zu lassen. Auf Kinderspielplätzen dürfen Hunde nicht mitgenommen werden. 
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft 
nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort hinterlassener Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Hunde sind so 
zu halten, dass niemand durch anhaltendes Gebell mehr als nach den Umständen un-
vermeidbar gestört wird.

Für Kampfhunde und gefährliche Hunde im rechtlichen Sinne gelten weitergehende Re-
gelungen: Kampfhunde sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand gefährdet 
wird. Sie dürfen ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken 
kann, nicht frei umherlaufen. Eingefriedetes Besitztum ist vor Ausbrechen des Hundes 
zu sichern.

Es gibt viele einsichtige Hundehalter die sich an diese Regeln halten und mit gutem 
Beispiel vorangehen. Und doch erreichen uns immer wieder Klagen, dass Straßen, Wege, 
Plätze und Grünanlagen sowie Kinderspielplätze durch Hundekot verunreinigt sind. Die-
se Bereiche stehen der gesamten Bevölkerung zur Verfügung. Es gefällt Hundehaltern 
sicherlich auch nicht, in diese „Häufchen“ zu treten. Die Mithilfe der Hundehalter ist hier 
gefragt. Wir wissen dass mit Verboten allein weder den Hundehaltern und ihren Tieren 
noch anderen Mitbürgern geholfen ist. Deshalb unsere Bitte an Sie: Wenn Sie mit Ihrem 
Hund Gassi gehen, führen Sie ihn bitte dorthin, wo sein „Geschäft“ niemanden stört und 
unschädlich ist. Und ist das Unvermeidliche doch einmal an unpassender Stelle gesche-
hen, bitten wir Sie, es zu beseitigen. Die Stadt hat hierzu extra Automaten mit Tütchen 
für die Hinterlassenschaften aufgestellt.

Auch gibt es immer wieder Beschwerden dass freilaufende Hunde Menschen, insbeson-
dere Kinder oder andere Hunde ankläffen, anspringen oder gar anfallen. Diese Gefahren 
können auf ein Minimum reduziert werden, wenn die Vorschriften gegen das freie Lau-
fenlassen von Hunden beachtet werden. Sie unterstützen damit unsere vielfältigen Be-
mühungen um mehr Sicherheit in der Stadt Obernburg mit Stadtteil Eisenbach und er-
leichtern sich, Ihrem Hund und allen Mitbürgern das Zusammenleben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Stadt Obernburg
Ordnungsamt

Social Media – Nutzen im B2B
Workshop am 16. März in der ZENTEC 
Am 16. März findet in der ZENTEC ein Workshop zum Thema Social Media – Nutzen im 
B2B statt. Inhalte sind unter anderem: Was kann man mit Social Media im Business 
erreichen? Welche Kanäle (XING, Twitter, facebook & Co.) sind für wen sinnvoll? Mit 
welchen Strategien können Unternehmen diese Themen nachhaltig angehen. 
Referent Norbert Schuster von strike2 berichtet praxisnah und aus Anwendersicht. Er ist 
Moderator der XING-Gruppe Aschaffenburg Business und Autor des Buches „Twittern 
für Manager“. 
Konditionen und Anmeldungen bei ZENTEC GmbH, Großwallstadt, Telefon 06022 26-0 
und im Internet unter www.grueneslicht.zentec.de 
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Technologieberatungstage
Mit den Beratungstagen, die in der Regel am ersten oder zweiten Donnerstag im Monat 
stattfinden, haben Unternehmen aus Handwerk und Industrie die Möglichkeit, die Tech-
nologie-Beratungsstellen am Bayerischen Untermain gebündelt zu treffen. Am Beratungs-
tag stehen Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerks-
kammer für Unterfranken, des Innovations- und Technologiezentrums Bayern und der 
ZENTEC für Gespräche zur Verfügung. 

Gegenstand der Beratungen ist die Suche nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und 
Wissenschaft, Auskünfte zum Stand der Technik, zu Markteinführung, Informationen über 
Fördermöglichkeiten von Land und Bund und zu technischen Regeln. 

Der Beratungstag findet das nächste Mal am 3. März 2011 statt. Eine Voranmeldung ist 
aufgrund des starken Interesses erforderlich. Gesprächstermine können mit der ZENTEC, 
Frau Jutta Wotschak, Telefon 06022 26-1110, Telefax 06022 26-1111, E-Mail wotschak@
zentec.de oder im Internet unter www.zentec.de vereinbart werden.

Kommunale und Präventive Jugendarbeit Miltenberg 
Filmen für Ehrenamtliche in der Kinder- und Jugendarbeit
Die Kommunale und Präventive Jugendarbeit Miltenberg bietet in Kooperation mit der 
JUKUZ-Medienwerkstatt Aschaffenburg ein Medienseminar für Ehrenamtliche aus der 
Kinder- und Jugendarbeit an. Inhalte sind unter anderem Medienkompetenzen von Kindern 
und Jugendlichen, rechtliche Grundlagen bei der Medienarbeit sowie der Umgang mit 
Kamera und Schnitt. Die kostenlose Veranstaltung findet am Donnerstag, 17. März, von 
18 bis etwa 21 Uhr im JUKUZ Aschaffenburg, Kirchhofweg 2, statt.  

Teilnehmer aus dem Landkreis Miltenberg melden sich bei Julia Hildenbrand (Kommu-
nale und präventive Jugendarbeit Miltenberg, Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg, E-Mail: 
julia.hildenbrand@lra-mil.de) an. Teilnehmer aus Aschaffenburg melden sich bei Kathari-
na Kern (JUKUZ Medienwerkstatt, Kirchhofweg 2, 63739 Aschaffenburg, E-Mail: medi-
enwerkstatt@jukuz.de) an. Die Anmeldung ist ausschließlich schriftlich möglich. Dabei ist 
auch anzugeben, welches Computer-Betriebssystem zuhause verwendet wird. Anmelde-
schluss ist am Donnerstag, 10. März. Anschließend werden die Interessenten informiert, 
ob sie einen Seminarplatz bekommen haben.

Die Johannes-Obernburger-Volksschule informiert
Anmeldung der Schulanfänger 2011 / 12
Für den Bereich der Johannes-Obernburger-Volksschule findet die Schuleinschreibung 
wie folgt statt:

Freitag, 1. April 2011, 14.30 Uhr.

Für alle Schulanfänger findet um 14.30 Uhr in den Klassenzimmern der Grundschule 
(Erdgeschoss) eine Unterrichtsstunde statt, um die Kinder auf die Schule einzustimmen. 
In der Aula hängt die Einteilung aus.
Geben Sie Ihrem Kind bitte Buntstifte (Farbe egal) mit.
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Ab 14.30 Uhr können Sie Ihr Kind anmelden. Die Anmeldung findet ebenfalls in Klassen-
zimmern der Grundschule (1. Stock) statt. In der Wartezeit bewirtet der Elternbeirat mit 
Kaffee in der Mensa.

Anzumelden sind alle Kinder, die in der Zeit vom 01. Oktober 2004 bis 30. Septem-
ber 2005 geboren wurden. 

Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom Besuch der Volksschule 
zurückgestellt worden sind; der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen.
(Geburtsdatum  01.10.2003 bis 30.09.2004)
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten 
beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Volksschule zurückstellen zu lassen  oder das 
Kind eine andere Schule besuchen soll.

Kinder, die zwischen 01. Oktober und 31. Dezember 2011 sechs Jahre alt werden, 
können angemeldet werden, sind aber noch nicht schulpflichtig.
Sollten Eltern bezüglich der Schulfähigkeit ihres Kindes Zweifel haben, kann das Kind an 
einem Test teilnehmen. Dieser findet am Dienstag, 22. März 2011, um 13.00 Uhr in der 
Volksschule Obernburg statt. Bei Teilnahme am Test bitten wir um Anmeldung bis 
18.03.2011 (Tel. 06022 / 8302).

Zur Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch sowie die Be-
stätigung des Gesundheitsamtes (blauer Schein) über die Teilnahme an der Einschu-
lungsuntersuchung mitzubringen.

Einschulung jüngerer Kinder
Kinder, die nach dem 01.01. 2012 noch 6 Jahre alt werden, können bei besonderer Eig-
nung zum Schulbesuch angemeldet werden. Hierfür ist zusätzlich ein schulpsychologisches 
Gutachten erforderlich. Dazu ist umgehend an die Schule ein formloser Antrag zu stellen.

Zurückstellungen
Eltern, die ihr Kind noch nicht für schulfähig halten, können es für ein Jahr zurückstellen 
lassen. Dazu ist ein schriftlicher Antrag mit Begründung (Kinderarzt, Kindergarten) bis 
18.03.2011 an der Schule vorzulegen.

Seelmann, 
Schulleiter

Volksschule Obernburg a. Main-Eisenbach
(Grundschule)
Schuleinschreibung 2011/2012
Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2011 /2012 findet am

Freitag, 01. April 2011, von 14.00 bis 17.00 Uhr
in der Schule in Eisenbach 

statt. Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, bei der Schuleinschreibung mit dem 
Kind persönlich zu erscheinen und folgende Unterlagen mitzubringen: Geburtsurkunde 
oder Familienstammbuch sowie die Bestätigung des Gesundheitsamtes über die 
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Teilnahme an der Einschulungsuntersuchung.
1. Die Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2004 bis 30.09.2005 geboren sind, werden in 

die Grundschule aufgenommen. Es sind auch Kinder anzumelden, die im Vorjahr vom 
Schulbesuch zurückgestellt wurden. Der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen. 

2. Auf Antrag der Eltern können Kinder, die vom 01.10.2005 bis 31.12.2005 geboren 
sind, angemeldet und ohne Einschulungstest aufgenommen werden, falls die Auf-
nahmevoraussetzungen gegeben sind.

3. Kinder, die nach dem 01.01.2006 geboren sind, können auf Antrag in die Grundschu-
le aufgenommen werden, wenn über die besondere Eignung ein schulpsychologisches 
Gutachten vorliegt und die Aufnahmevoraussetzungen erfüllt sind. Es ist bis 04.03.2011 
ein formloser Antrag an die Schule zu stellen.

4. Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten 
beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Schule zurückzustellen. Über den Grund der 
Zurückstellung ist gegebenenfalls ein ärztliches Attest vorzulegen.

5. Bei weiteren Fragen gibt die Schulleitung gerne genauere Auskunft.

Um Ihr Kind kennen zu lernen, werden wir einen kurzen Schnupperunterricht abhalten. 
Während dieser Zeit haben Sie Gelegenheit, den verwaltungstechnischen Ablauf der 
Einschulung zu erledigen. Dabei möchten wir Sie auch über Ihre eigene Einschätzung 
Ihres Kindes befragen. 

Die zeitliche Einteilung zum Schnupperunterricht geben wir Ihnen rechtzeitig bekannt.

Müller
Rektor

Anmeldung für FOS/BOS Obernburg
Die Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule Obernburg weist darauf hin, dass
Anmeldungen für das Schuljahr 2011/12 in der Zeit vom 21. Februar bis einschließlich 
04. März 2011 (montags bis donnerstags, jeweils von 8.00 bis 15.30 Uhr, freitags von 
8.00 bis 13.30 Uhr, am Donnerstag, 03. März 2011, durchgehend bis 19.00 Uhr) entge-
gengenommen werden.

Fachoberschule (FOS)
Die Fachoberschule führt in zwei Schuljahren (11. und 12. Jahrgangsstufe) zur (allgemei-
nen) Fachhochschulreife.
Das Angebot umfasst die Ausbildungsrichtungen „Technik“, „Wirtschaft, Verwaltung und 
Rechtspflege“ und „Sozialwesen“. Voraussetzung für die Aufnahme ist ein mittlerer 
Schulabschluss sowie ein Notendurchschnitt von mindestens 3,5 in den Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik im (Abschluss-)Zeugnis über den mittleren Bildungsabschluss.
Schüler des Gymnasiums, welche die Vorrückungserlaubnis in die 11. Klasse besitzen, 
unterliegen keinem besonderen Notendurchschnitt. In der 11. Jahrgangsstufe erhalten 
die Schüler jeweils im wöchentlichen Wechsel eine fachpraktische Ausbildung sowie 
allgemeinbildenden und fachtheoretischen Unterricht. Die 12. Jahrgangsstufe beinhaltet 
Vollzeitunterricht in den allgemeinbildenden und fachtheoretischen Fächern der jeweiligen
Ausbildungsrichtung. Das Ende der 12. Jahrgangsstufe bildet die Abschlussprüfung. Ihr
Bestehen eröffnet neben einem Studium an einer Fachhochschule auch die Laufbahn 
des gehobenen nichttechnischen Finanz-, Justiz- oder Verwaltungsdienstes. Wird im 
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Anschluss an die Abschlussprüfung eine Lehre absolviert, so kann - nach deren erfolg-
reicher Beendigung - die 13. Jahrgangsstufe der Berufsoberschule besucht werden. 
Diese führt zur fachgebundenen oder zur allgemeinen Hochschulreife und damit zum 
Studium an einer Universität. Seit dem Schuljahr 2008/09 ist auch die 13. Klasse der FOS 
fächendeckend eingeführt. Schülerinnen und Schüler, die im Abschlusszeugnis der 12. 
Klasse einen Notendurchschnitt von mindestens 2,8 erreichen, können sofort im Anschluss 
an die 12. Klasse die 13. Klasse besuchen, um dort die fachgebundene bzw. allgemeine 
Hochschulreife zu erwerben.
Näheres kann im Sekretariat erfragt werden.

Als Anmeldeunterlagen werden Geburtsurkunde, Lebenslauf und das Zwischenzeugnis 
vom Februar 2011 bzw. das Zeugnis des mittleren Schulabschlusses benötigt. Für Schü-
ler, die sich zurzeit in der 9. Klasse des M-Zuges an der Hauptschule bzw. der Wirtschafts-
schule (H-Zweig) befinden, gibt es die Möglichkeit einen Vorkurs zu besuchen. Dieser 
Vorkurs findet im 2. Halbjahr des Schuljahres am Nachmittag statt. In jeweils 2 Stunden 
Deutsch, Englisch und Mathematik sollen die Schüler an das Niveau der 11. Klassen 
herangeführt werden.

Berufsoberschule (BOS)
Die Berufsoberschule führt in nur einem Schuljahr (12. Jahrgangsstufe) zur allgemeinen 
Fachhochschulreife (Fachabitur). Das Angebot umfasst in Obernburg die Ausbildungs-
richtungen „Technik“ und „Wirtschaft“. Voraussetzungen für den Besuch der BOS sind 
ein mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder eine min-
destens fünfjährige Berufserfahrung. Der Unterricht erfolgt in Vollzeit und umfasst allge-
meinbildende sowie fachtheoretische Fächer. Er kann mit der Abschlussprüfung nach der 
12. Klasse beendet werden. Danach ist der Weg frei für ein Studium an einer Fachhoch-
schule. Außerdem kann die 13. Jahrgangsstufe einer BOS besucht und dort die fachge-
bundene bzw. die allgemeine Hochschulreife mit der Berechtigung für ein Studium an 
einer Universität erworben werden.
Als Anmeldeunterlagen werden Geburtsurkunde, Lebenslauf, der Nachweis eines mittle-
ren Schulabschlusses und einer abgeschlossenen Berufsausbildung benötigt. Beim 
mittleren Schulabschluss muss in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik ein 
Durchschnitt von mindestens 3,5 bzw. 3,7 erzielt worden sein. Sollte der geforderte Min-
destdurchschnitt nicht vorliegen, kann der Nachweis der Eignung auch durch eine schrift-
liche Aufnahmeprüfung erbracht werden. Die Aufnahmeprüfung findet am 27. Juli 2011 
statt.
Zur Vorbereitung auf die 12. Jahrgangsstufe der BOS bietet sich der Besuch des Vorkur-
ses bzw. der Vorklasse an. 
Im Vorkurs können bereits früher erworbene Kenntnisse in Deutsch, Englisch und Ma-
thematik (in je 2 Stunden pro Woche) aufgefrischt werden. Der Unterricht ist freiwillig und 
findet an zwei Abenden während der Woche statt. Voraussetzung für den Besuch des 
Vorkurses ist ein mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Lehre. Aufgenommen 
kann auch werden, wer sich im letzten Jahr seiner Berufsausbildung befindet.
In die Vorklasse (Vollzeitunterricht) kann eintreten, wer einen mittleren Schulabschluss 
durch den Quabi oder das Abschlusszeugnis einer Berufs- bzw. Berufsfachschule nach-
weisen kann. Gleiches gilt für Schüler(innen), die den mittleren Schulabschluss der Haupt-
schule (F10 bzw. M10) erworben haben. Schüler, die zwar einen Beruf erlernt, aber keinen 
mittleren Schulabschluss erworben haben, müssen eine Aufnahmeprüfung ablegen.
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Wer in allen Fächern der Vorklasse oder des Vorkurses mindestens die Note 3 erreicht 
hat, unterliegt bei unmittelbar fortgesetztem Schulbesuch in der 12. Jahrgangsstufe der 
BOS nicht der Probezeit.

Weitere Informationen über FOS und BOS finden Interessenten unter der Internetadres-
se www.schule.bayern.de/schularten oder auf der Homepage der Schule www.fos-
obernburg.de.
Nähere Auskünfte, auch zur Aufnahmeprüfung, erteilt die Schulleitung unter der Telefon-
nummer 06022/621650.

Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten 
Die Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten mit dem Schwerpunkt Informations-
verarbeitung in Obernburg nimmt bis 30.4.2011 für das Schuljahr 2011/2012 Anmeldun-
gen entgegen. Nach einer zentralen staatlichen Abschlussprüfung sind die Absolventen 
berechtigt, die Bezeichnung „Staatlich geprüfter Assistent(in) für Informationsverar-
beitung“ zu führen.
Anmeldungen werden montags bis freitags in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr im Sekre-
tariat der Staatlichen Berufsschule bzw. der Berufsfachschule für kaufmännische Assi-
stenten des Landkreises Miltenberg in Obernburg, Berufsschulstr. 10, entgegengenommen.
Für weitere Auskünfte steht das Sekretariat, für eine persönliche Rücksprache der Schul-
leiter, Herr StD Dr. Schott, unter der Telefon-Nummer 06022 621630 zur Verfügung.

Das Fundamt meldet:
Sonnenbrille grünes Gestell, Eschenbach
Lesebrille in blauem Etui
Jacke grau kariert H & M Größe 158
Diverse Schlüssel
2 Mountain-Bike Fahrräder
1 BMX Fahrrad 20 Zoll

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei.

Studien- und Begegnungsfahrt zu Heiligen und Glaubenszeugen 
des Böhmerwaldes
Anlässlich des 200. Geburtstages des Redemptoristenbischofs Johann Nepomuk Neu-
mann bereitet die Ackermann-Gemeinde der Diözese Würzburg mit Herrn Msgr. Karlheinz 
Frühmorgen eine Mehrtagesfahrt nach Prachatitz in Tschechien vor vom 16. bis 19. Juni 
2011. Eingeladen hierzu sind auch alle Bürgerinnen und Bürger aus Obernburg.
Nähere Informationen bzw. Anmeldeformulare erhalten Sie im Bürgerbüro des Rathauses.
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Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

 Geburten:
 28.01.11 Esila Keriman
  Eltern: Cigdem und Eren Keriman, Römerstr. 107 A
 01.02.11 Eren Güzel
  Eltern: Tülay und Ömer Faruk Güzel, Schlesierstr. 16
 02.02.11 Sam Horlebein
  Eltern: Sandra und Holger Horlebein, Mömlingtalring 21 A
 05.02.11 Leon Sträßler
  Eltern: Kristina und Thorsten Sträßler, Bayernstr. 32

 Sterbefälle:
 07.02.11 Herbert Darmer, Rat-Knecht-Str. 2
 07.02.11 Amanda Philipp, Bachstr. 2
 08.02.11 Alfons Töpfer, Brunnenstr. 3
 11.02.11 Julius Giegerich, Wiesentalstr. 33

 Geburtstage im Februar und März
 27.02.11 Maria Alig, Runde-Turm-Str. 1 100 Jahre
 28.02.11 Hildegard Ripperger, Lindenstr. 30 A   91 Jahre
 06.03.11 Elsa Boll, Raiffeisenstr. 19   90 Jahre
 08.03.11 Wilhelm Abb, Deckelmannstr. 1   75 Jahre
 10.03.11 Ellengard Bönsch, Raiffeisenstr. 54   70 Jahre
   

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines 
Jubiläums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im 
Rathaus, Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, benötigen wir 
eine schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach
Fr, 25.02. – 17 Uhr bis Vogel, Hauptstr. 85, Mömlingen  Tel. 38888
So, 27.02.11 – 8 Uhr

So, 27.02. – 8 Uhr bis Dr. Wissel, Hauptstr. 21, Großwallstadt Tel. 22555
Mo, 28.02.11 – 8 Uhr

Mi, 02.03. – 12 Uhr bis Dr. Bambeck, Jahnstr. 18,    Tel. 1360
Do, 03.03.11 – 8 Uhr Elsenfeld

Fr, 04.03. – 17 Uhr bis Dr. Heider,Kleinwallstädter Str. 1,   Tel. 8510
So, 06.03.11 – 8 Uhr Elsenfeld

So, 06.03. – 8 Uhr bis Partholl, Königswaldstr. 8 ½,   Tel. 3337
Mo, 07.03.11 – 8 Uhr Mömlingen
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Faschingstage
Mo, 07.03. – 18 Uhr bis Dr. Brix, Wintersbacher Str. 148,  Tel. 06092/995996
Mi, 09.03.11 – 8 Uhr Dammbach

Mi, 09.03. – 12 Uhr bis Dr. Wagner, Brückenstr. 4,   Tel. 3701
Do, 10.03.11 – 8 Uhr Obernburg

Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40
Für den Notfall: Rettungsdienst/Notarzt Telefon: 110 (112 und 19222 werden durch die 
integrierte Leitstelle automatisch an die 110 weitergeleitet!

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
26./27.02.2011 und  Dr. Seyfert, Pfarrer-Adam-Haus-Str. 5a,  09372/72925
Mittwoch 02.03.2011 Wörth
      
Wochenende  ZÄ Gerber, Elsenfelder Str. 3,   09372/5160
05./06.03.2011  Erlenbach

Fasching  Dr. Pfeuffer, Schillerstr. 1,    4205
07./08.03.2011 und Elsenfeld
Mittwoch 09.03.2011

Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.

Notdienstplan der Apotheken
24.02.11 Post-Apotheke Bachstr. 2 Großostheim
25.02.11 Franken-Apotheke Odenwaldstraße 8 Wörth
26.02.11 Alte Stadt-Apotheke Römerstr. 35 Obernburg
27.02.11 Bachgau-Apotheke Breite Straße 47 Großostheim
28.02.11 Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt
01.03.11 Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld
02.03.11 Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld
03.03.11 Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-
      Wenigumstadt
04.03.11 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
05.03.11 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
06.03.11 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
07.03.11 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg
08.03.11 Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obg.-Eisenbach
09.03.11 Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen
10.03.11 Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 8.00 
Uhr des folgenden Tages. 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern Telefon 01805/19 12 12 (0,12 Euro/Min.)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
(Dienstzeiten: von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr 
am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis 
Don nerstag 8.00 Uhr). Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermit-
telt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der 
KVB, Telefon 01805/191212 (0,12 Euro/Min.), einen diensthabenden Arzt des hausärztli-
chen Bereitschaftsdien stes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Rettungsleitstelle: 
19222 (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)
Notfall-fax für Hörgeschädigte: NEU: 06021/4561090

Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00 -16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel

Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
 Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 09372 / 4437
Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592
Abwassernotdienst für öffentliche Abwasseranlagen: 
  Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, 
  Tel. 09372 13595-0, 
  Störungsdienst: 0160 96314460
Bereitschaftsdienst Wasserwerk / Bauhof: Tel. 709862

Obernburg, 24. Februar 2011

Walter Berninger
1. Bürgermeister

Der nächste Almosenturm erscheint am 10. März 2011.

ARTIKEL UND BEITRÄGE
sind nur noch bei der Stadt Obernburg unter almo@obernburg.de 

oder bei Schreibwaren Zöller

bis DONNERSTAG, 3. März 2011,
ANZEIGEN bis FREITAG, 4. März 2011, abzugeben.

Artikel, die direkt an die Druckerei geschickt oder gefaxt werden,
können nicht mehr abgedruckt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!


